
Batterietechnik 

Mit der Einführung der Lithium-Ionen-Technologie finden sich Batterien in nahezu allen Lebenslagen. Die
Anwendung als Antriebsquelle für Elektrofahrzeuge, stationäre Speicher in der Energieversorgung oder als
Heimspeicher in Verbindung mit Photovoltaik, für akkubetriebene Werkzeuge oder tragbare Geräte wie Laptops
und Mobiltelefone zeigt die große Spannbreite der Einsatzmöglichkeiten. Aus Sicht von Anwendern sind
Batterien variable Spannungsquellen mit variablem Innenwiderstand. Ihr Verhalten in Abhängigkeit von
Temperatur, Ladezustand und Alter wird als komplex und undurchschaubar empfunden. Außerdem sind
Leistungsfähigkeit und Lebensdauer von Batterien abhängig von der Einbindung in das Gesamtsystem und der
Nutzung.

Ziel der Weiterbildung

Die Teilnehmer des Seminars erhalten ein grundlegendes Verständnis für die Funktionsweise von Batterien in
ihrem anwendungsspezifischen Systemumfeld. Dabei werden die wichtigsten industriellen Batteriesysteme
(Fokus Li-Ionen) betrachtet und vor allem die grundsätzlichen Gemeinsamkeiten aller Batteriesysteme betont.

ANMERKUNG Das Seminar ist eine Einführung, die auch Newcomern den Einstieg in die Batterietechnik
ermöglicht. Das Seminar ist vom VDSI Verband Deutscher Sicherheitsingenieure e.V. als geeignet für die
Weiterbildung von Sicherheitsfachkräften nach § 5 (3) ASiG eingestuft worden, und die Teilnehmer erhalten auf
der qualifizierten Teilnahmebescheinigung 1 VDSI-Punkt Arbeitsschutz.
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Montag, 13. Mai 2024, 08:30 Uhr   
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